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Erste Ergebnisse auf dem Gebiet des Flurholzanbaues 
im Bereich der Landwirtschaft und Binnenfischerei 

in den Kreisen Niesky und Görli\l 
GERD G R Ü ß L E R 

Bei der weiteren Intensivierung der landwi r tschaftlichen Produktion in Übel'" 
einstimmung mit der Naturausstattung spielen die landeskulturellen Ma6nah­
Illcn im Zusammenhang mit Mcliorationsmaunabmcn und den besonders in den 
letzten Jahren verstärkt dmchgcführten Tcichl'ckonstl'uktioncn in den Kre isen 
Nicsky und Görlitz eine widltigc Rolle. 

Besonders dem Flurholzanbau. in Verbindung mit Investitionen bzw. a ls 
deren Folgemaljnahme. mulj zur Durchsetzung der Baumschutzordnung eine 
grolje Aufmerksamkeit lind Unters tützung gewidmet werden. Dafür werden 
durch unseren Staat alljährlich umfangreiche finanzielle Miael bereitgestellt. 
um die J\ufgaben des Flurholzanbaues entsprechend dem Landesk ulturgesetz 
ständig besser zu lösen. Über die Effektivität des Einsatzes derartiger Mittel 
wird bereits in de r Planung der Vorbereitung der Investitionsmaljnahme n ent­
schieden. da wir künftig die Maljnahmen des Flurholzanbaues zu deren un­
trennbarem Bes tandteil erheben müssell. In den durch unsere Projektan ten aus­
zua rbeitenden Investkonzeptionen. Studien und Variantelluntersuchungen müs­
sen die Forderungen der Baumschutzordnung stärker beachtet und durch die 
verantwortlichen Institu tionen kontrolliert werden. 

So werden z. B. im Gebiet dcr Talsperre Quitzdod umfangreiche Studien zur 
Melioration und de n binnenfischereilichen Anlagen durch die Projektierungs­
einrich tung der Meliorat ionsgenossenschaft .. Lausitzcr Heide" Niesky un ter 
diesen Gesichtspunkten erarbeitet. wobei jedoch elie Projektan ten auch die volle 
Unterstützung aller auf landeskul turellcm Gebiet tätigen I nstitutionen des 
Territoriums benötigen. Die Mitat'be iter dieser Projcktierungseinrichtung habc n 
sich im Rahmen der Erzeugnisgruppenarbeit sowie der Zusammenarbeit mit 
der Investgruppe Mel ioration der Abt. Land- und Nahrungsgüterwir tschaft 
beim RdB Dresden umfangreiche Gnmdlagen geschaffen. um die anstchendcn 
Aufgabcn immer besser zu erfüllen und ansprechende Projektlösullgen zu ge-
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währleisten, Eine gleiche Arbeitsweise gilt für alle anderen Melio rationspro­
jektierungsein richtungen unseres Bezirkes. die unter Leitung des VEB Meli ­
or<\tionsbau Dresden in der Arbcitsgn~ppc Projektierung zusammenarbeiteJl, 
Damit kann künftig der Forderung immer besser cntsprochen werden. datj un­
scrc Arbciter und Genosscnschaftsbauern Dokumentalionen zur Rea lisierung 
des Flurholzan baucs al s Bestandteil oder Folgemafjnahmc von Investitionen 
crhalten, auf deren Grundlagc Aufgabcnstellungen bzw, Grundsa tzentscheidun­
gen durch die Verantwortlichen bestät igt we rden können, 

So wurden Im Kreis Nlesky 1979 z, B, durch die L PG en (P) Nied er Selter sd or f lind 
W eigersdor f für 7 TM Anpflanzungen In der offenen Flu r als Ersatz für gerodete 
ß Hurne get ll tlg t und rur etwa 3 TM erfolg te die Elngrünung von Anlagen der Land­
wlnsehaft In K odel'sd orr. R Olhenburg und Rekh enbach , Auch 19811 wurden In 0, g, 
LPGen (P) etwa 9,5'1'1\1 Hi r Anpflanzungen In d er }<~llIr und 0,5 TM zur Elngrünung der 
MIlchv iehanlage JHnkendorf verwendet, Dabei wu rde eine w lrksmne Arbeit vom 
Rat des I{ r ei ses Nlesky geleistet, um von der Pflanzen beste llu ng bis zur Rcnli ­
slerun g dei' Pf1 nnzm aßnahmen d en eff elnlvsten Einsatz all el' ma teri ellen und nnan­
ziellen Ponds sow ie d ie Arbel tskrtiltebereitstellung zu r Pfl anzunfl zu gewiihrlelsten , d a 
unser Staat 1979 und auch 1980 jeweils 10 TM damr bereitste llte, Durch den Im Terri­
torium ansässigen VEB Bin nenfischer ei K reba er folgten 1980 d i e Ersatzpfl anzungen 
an den r ekonstrui erten Teichen I-Iellen- und Sitligteich 50wle dem Krebaer T eich, 
ß eisple lgebend hat dieser Betrieb einen l angfristigen Lie fer vertrag m it d em VEB 
Bnumschlilen über eine lw ntlnulerliehc GehölzlIeferung bis 19115 abgeschlossen , 

Auch d em Kreis Görlitz w urden durch unseren Staat fü r 1979 25 TM und rür 19110 
22 TM Pörd erungsmlttel fü!' deil Flurholzrlllball bereitgestel lt. Dabei g ilt es in d iesem 
Gebiet besonders weiter e In ltlat!\'en zu COlwickeln, um diese M ittel künftig n och 
besser auszusch öpfen, I n d iesem Kreis hut sich besonders die LPG (P) MarkersdOl'f 
hervorgetan , die 1979 fü r etwa 9 TM Anpflan zungen in dei' offenen Flur leis tete, 1980 
wurden Pflanzungen zur UiCl(enschlleßung in Abwasserschu tzs tr eIfen eier LPG ( 1") 
Zode1 lind zur Elngrünung der MVA Kleßdorf geWUgt, 

Uns geht es darum. bre ite rnitiati ven der Bundesfreunde und a ller Bürget' zu 
entwickeln , um zusä tzlich zu den planmäfjig durchzuführenden Pflanzungen 
wei tcre Begrünungsmafjnahmen zur Bereicherung unsercr Kulturlandschaft 
durchzuführen und mit dcn durch unscren Staat gegebcncn finan ziellen FÖl'de­
rungsmafjnahmen die Fordcrungcn der Baulllschutzordnung im Bezirk Dresden 
zu erfüllen, 
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